LR vom 2.3.09

Bilder von Mittagsfrau bis Pumpot in Muskau

Bad Muskau Sehenswerte Ölgemälde in Spachteltechnik, Bleistiftzeichnungen sowie Aquarellgemälde sind seit Sonntag im Restaurant Oleander in der Turmvilla Bad Muskau zu sehen. Hier öffnete die Ausstellung „Die Sorben: ihre Umgebung - ihre Sagen“ ihre Pforten. 




Eine junge Sorbin betrachtet eines der Werke, das die Sagenfigur Pumpot zeigt. 
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Gezeigt werden Werke von Jörg Tausch-Höhn aus Rohne. Ob Mittagsfrau, Pumpot oder eine wendische Spinnerin, die ausgestellten Arbeiten geben einen tiefen Einblick in sorbische Traditionen und Sagen. Größtes Werk ist ein 1,60 mal ein Meter großes Ölgemälde das Pumpot und ein Mädchen in sorbischer Tracht zeigt. denen. Zu sehen sind die Arbeiten von Jörg Tausch-Höhn zwei Monate lang in der Turmvilla Bad Muskau.
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